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Z. 529. n

K k ausschliesieude Privilegien.
Da^ »^aodclsininisteiilim hat unceru, >5. Sept, I. I . ,

?. l7098) 1897, da) dem Iqnaz Steinreich und Iq»a<
Steinberger a»f eiue Verb? steinn a. a» Daineiikleide, >,
untern, »3. September !8ö8 enteilte auzschli.'!je»de
Privileg,!,!,, auf die Dauer des zireilei, Jahres r.r-
langcri.

Das Ha»d,Ij!ll!!,ist?!!iu,,hat ul i tr lM >5. Sept. l85ft,
Z. l?26<>)!<>95, dem 55a,,, Me,),-, Eisenweil'S !.> esiyer
in Lceben, auf die Vv'ld.^rllnss, a,ea,riffie Hofeilen ohne
?lnwendui,c; einer Sch>"<'is:l)!ye «niseiuem besonders dan'ir
hei-^estellten Hilfst^^isc» ;i> erzeugen, ei„ ansschliesie»'
des Prieileainm für die Dauir?c>n »nnf Jahren erthrill

Die Piiyileqiii i l i^ - ^^schicil'xllfl, deren Oehemchal'
tu»g txchc angesucht ipnrde, b.fi»det stch in, k, k. P l i -
vilegien/^rchioezuIedflmalNls^xlslcht >n ?lufbc!vahi unst.

Das Handelsministl'i iil,,, hat nntei m I 6. Sept I859,
3. «7?N>i2l)30, dem Io l ) . Finst,,, l'üic,, Huteier.Mciste,
in Wie» , Thl l ly N r . 5<i, a»f die Ei-findunq einer
Komposition von Kautschuk, ?l<>thes i ^ l , Teipentioq.'ist
wodllich F i ! ^ und ü>e!deül)!tten cine »och nicht erreichte
Elasticität ei theilt weiden könne, ei', ansschl!,sl,'!,des
Privi leg»!» für die Dauer von zwei Jahren crcl)eilt.

Die PrivlleqiumHbeschreibnnq deren Geheiinhal^
t»l,g angesucht wurde, besmdet sich i», k. k. Privi lc-
giel».?lrchioe i>, ^lufbewahrnn^.

Das Handelsnlinisterium hat untern, »6. Sept. l. I , ,
Z. l773s. j2032, den, Mathen Pin^erfeld uüd Samnel
Farkas, Kaufleuten i», Pesth, ans d«e Erf indung, alle
(Hatlllng»'» Mäü i x r . „nd Frauen'Fusibetleidung waffci<
dicht, m t steter Beibehaltnna ihrer Faf.oi, z» er^elig.-i^
ein an)schlies:endes Plivi le^iuin ni,» oie Dauer eines
Jahres e'ti'sils.

D i , Prioile^iinnsbeschrribun.i, deren (^>h,imhal-
tuna, angesucht N'urde, befindet sich «in k. k. Privilegic,,^
?l!chl'oi' in Allsbewahrunij.

Das ^».,!,dflsl!»,'!,!^!'! !<!»»> hat »,'t^l'll» > <i. H> ^ ' l . l «53,
Z. l77^^2 l ) . t . ' l . d,m Ic>!)>, ^ e , " y Johnson <„ Lon
don, über Einschseiten seines Bevolllilächtiliteii Eduard
Schmidt in Wien (S tad t Nr , 3 4 ! ) , auf die Ersinn
bl!!!^ von Verdessernnaeü iü der Vei'fei lignnq '̂01, 3 lie-
f,ln und Schuhen lind der hu'dei anzuwcod.nden Appa-
rate l>„d M i t i e l , ein ansschliesientxS Prir i le.i i i l l l l fl'li
die Dauer voi» drei Iah>,n eilheilc.

Die Privilegium-) - Beschoil.'nmi, deren Geheim,
haltlinq aufsucht wurde , blsiodec slch in, t. t, Pnoi«
legien?lrchiors m ?ll>fde>l'ahll!ng

Das ^aildelsministelillll, hat unterm ! 6. Heftt, «859,
Z. l7807j2( ' .^«, den, .'llf'red i?en^ . Zivi l ^»^em^ü in
W ' e » , auf eine V/lbess'',»"^ an Dleschmaschinen, »vor-
liach die N''>»'i<ll!!^ de^ Komi durch von eioein V , „ '
tisalos er^u^le" Windil iöm, geschehe, ein ausich^ieslendts
P^vilcqulNl fn, d>c Dau.'r v^n zwei I. ihiei, eilhe'Il.

Die Prir'ile^illniöbrsch'elbunss, de,en (Heheimb-U-
tnnq nicht an^ei.lchc '»»nid,, b'fioc'ct slch im k. k. P i i .
vililzleuArchioe zu Jedermann E>»s«chl in AufbelV^hrung.

Das Handelsmini^elllim hat U'ter», ! 6 . Sept. l8.^9,
Z. ! 7 8 l 0 ) 2 0 l l , dem Wendel Woischomsky. Masch,»en.
Fabritainen in .^.irl.'!i»lNlhc>l bei P ' n q , auf die E>>
f'ndung eines Maschinh.ite^ mil heimelisch ^ersch!oss.»»'t
^ t i h l l n q , qenannt: „^raqer l^clonom>e.'>2pa!herd",
^'« aui'schlie^ent'elj PiivÜcgilim für die Daucr tines
Iahi-,.z anheilt.

D>< P, Ivilegiui'iSb. schreibllng, d,i en Geheünh^llung
a»'»>"s»cht ivurde, befindet sich i i l , t, k. P l ioill gl.'N'
?lrchioe i» ?lusbe,rah! u„l<.

Das Handels.'„!nistl!!N!!i dat llüleil,! l !. S.'pt, I " l
Z. <726?)l9!><), dos dem Ferdinand Schw.ns auf^,'^
Erfindlü'ss t!„e7 rollei'den Schi aude l»nd Sl 'ü. ' !e »„torm
25 ?llis,»,'t I 8 5 8 , erlheüte ao?sch!iesicnde Pr , i ) i i ^ iom
auf die Dauer des zweite» Jahres v.i l^ 'geic.

DaS Handelsministil'ilim H,U unterl» ! l . ^ e n . ,85<»,
3 . l ? 5 w ) 2 0 2 a , das ursriünaüch dem Ka>I >3ch»y
uinel!,, 3" . Auf ist !8,^2 eildeilte, s.il!).', an ^ntlvig
Faber i» Wie«, y^ll^äüdia'l ib.it la^eii. Pül' i lcgiui,, auf
die Erfind»,,., pc>!> Volr icht i ing." , um in Gmtapercha'
Formen Hauc.Neli l f t U"d plastsche Verf.- ;ll ve:fe:>
tigen, a»f die Dauer des achcen Jahres ve,!änge>l,

Das Ha!,dels',>i„!!^!i!,l„ hat »nie,,,, l l .S rP t . l »zy ,
2 , 7 ^ 2 ^ , 2 « ! ^ die ? ! " j c i ^ , das, ?l»toi, P u i , de
Rlq!l ^ / ^ ! a»f d l e ^ ^ ' u . a cigenchmu.icher
Doppelfenster miltelst Appelle'' Vergasung ter Fenster'

flüge! unterm 25. August l857 ertheilte ausschließende
Privi legium, auf Grundlage der nolalietl le^alisüten
AbtictungS-llikuube ddo. Wien am l . August l859 a»
Stephan Szabo, Bau^ und Möbeltischlern,,ister in
Wien, vollstaiidia üb,rlraa.,!, hat, zu, .5,m,t,,is! n/»<:m..
meu, d"» Ncglstsirun^ tics,r U.'l'ertraglmg veiaillasit,
u»d dieses Priri legium für die Da».r de5 drillen Ioh<
res rerläogerc.

Z. 533. 2 (3) Nl. 2lUI5,.

K o n k n r ü Kundmachl lNss.

Zur provisorischen Wiederbesetzung mehrerer
dci den gemischten Vezirkt'ämtrrn des Küsten-
lcn'.dcö cllcdigter ?lkt»ars - Atcllcn mit dcm
Iayvcöqchclltc von Vicrhmidcrtzwanzig Guld.n
(42l> fl), wild dcr Konklnö bis Ende Noven^
ocr l̂ v»i> eröffnet.

Die Gewcvvcr um diese Dienstposten haben
ihre an die k. ,k. ^andeslommissil?n für die
Personalangclegenleiten der gemischten Bezirks
ämter in Tl'il'st gerichteten Gesuche binnen obiger
Frist im Wege ihrer vorgesetzten Behörden,
und insoferne sie anderen Kronländern angehören,
durch die betreffende ^andeästclle bei der k. k.
Kreiß^eho'vde in Gorz einzubringen, nnd hiebei
mit 3tücksicht auf den h l ^ der 'Allerhöchsten
Bestimmungen über die Einrichtung und Amts-
wirksamkeit der Bezirksämter vom l4. Septem-
ber lX'»2, dann auf die HH. 12 und l3 der
Amtäinstruktion vom »7 M^rz l85»5, Geburtö«
ort und Geburtöland, Alter, Religion, Stand
(ob ledig, verehelicht oder Witwer, nebst der
Anzahl der Kinder), Studien und sonstige
Befähigung, Spvachkenntnisse, biöhcvige Dienst-
leii^ung und sonstige allfallige Verdienste durch
glallkivlil-dige Dcklnncnle nachzuweisen und an-
zu^cl»« i , , od u»d in »v«-/ch' n, Grade sl> mit
deli Ailgl'stclltcn der Bi'zilk^ämtcr deZ äiüstc,,-
laudeü verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Laudeskommiffion für die
Pcrsonalana/legenheiten der gemischten

Bcznksäml.'r.
Trieft am 29. Oktober »85U.

Z. 5!N. » (:l) Nr. 2l>lN5.

Bei der am ?. d. M. vorgenommenen 3<W.
Verlosung der alteren Sta^äschuld ist die Eerie
Nr. lM) gezogen worden.

Diese Serie euch ilt Hofkammer - Obliga-
tionen, und zwar:
zu 4'>„ Nr. I l 2 6 i mit zwei Zwai,zigstcl dcr Ka-

Nr. :̂ <i<>.'>̂  mit einc.n Achm pttals»
Nr. iN l24 mil der Hälfte lummc.

dann zu 7»H die Nrn. 34tt.',<j hig in^l„«ivo
:l5)l<n mil ihren ganzen Kapitalizsummcn, im
ges^mmlen KaMlöbetrage von l,2l?.<»3^ si.
:l<j kr. und im Zmsenbetrage nach dem herab-
gesetzten Zinsenfujic von 24 5,2? si. ,1 t^.

Diese Obligationen werden nach den Ae-
stimmungen deö Allerhöchsten Patentee vom 2 l .
März l r l l « auf den ursprünglichen Zinsfuß er-
höht, und insoserne dieser 5,^ erreicht, nach
dem mit der Kundmachung des Finanzministe-
riums vom Ni. Oktober l n ^ , Z 5 > ' ä ^ F . M ,
(R. G. B1 Nr. l«u) veröffentlichten Umstell
lungs-Maßstabe in — auf österrcich. Währung
lautende, 5,,^lige Obligationen umgewechselt.

Auch für Obligatiomu, wclche in Folge der
Verlobung auf o.'» ursprünglichen, aber 5»^

! nicht erreichenden Zinsfuß erhöht werden, erhalt
,der Gläubiger auf V e r l a n g e n nach Maß«
gäbe der, in der oben erwähnten Kundmachung
enthaltene!! Bestimmungen, l j ^ l i g f , auf öster»

,relchische Wählung lautende Ooliqationeu.
Dies; wi:d über Auftrag des hohen k. k

FmanzmiüisteriumZ vom 4 November l. I . ,
^Z. t'2'»l>, zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Landesregierung sur Kraw.
Laibach am W. November Ivä9.

Z 2014. (2) Nr. 54 ,s ,

E d i k t

Das k. k. Landcsgericht in Laibach gibt
bekannt, daß die erekutive Feilbietung der Herr«
schaft Weiftenfels und der Hainmerwerkc l! unv
l l in 39eißenfcls vib auf Weilers sistirt wor»
den ist.

Laibach am l5. November lh5V.

Z. »979. (3) Nr. 5,UU.

E d i k t .

Das k. f. öandeögericht, alS Bergscnat in
Laibach, gibt der unbekannt wo befindlichen
Frau Katharina v. (Varzarolli, als Hypolhe-
kalgläubi>!erin deä auf Namen Or IXill,»!ttu«
l 'ol l l , ' ltnlliula vergcwährtcn Stcinkohlenbaues
8t.-l. I^llil-itt »lid ll>'.l,ml,tn, im Sinne der §§,
2<5H u. 2<i4 des aUgemrinen Berggesehes, hie-
mit bekannt, daß der genannte (Eigenthümer
daö Gesuch um Annahme seiner Auflafsungs-
erklärunq bezüglich diescs Vergbauei'. einge-
bracht habe, und daß der Frau Katharina v.
Garzarolli zur Wahrung lhrer Rechte anläßlich
dieses Gesuches der hierortige Notar Herr Or.
Julius Rebitsch alS l'ulittnl- all actum bê
stellt worden sei

Laibach am 5. November «859.

Z. 534. n (3) " " Nr. 767.

Kundmachung
Bei der k. k. Zw^ngarbeltshaus-Verwallung

in ?aibach wird auf Anfeiti^ung von Airestr
fouruiturcn nachstehendes Materials benothiget,

^^ ' / , i^lle, "/, bniten, grauen genetzten 8oden-
lucheö, ä Elle , si. 3^ kr. 6. W.

55V, Ellen, ^ br Futterlrimvand, ÜVlle 2 , kr
N> Pfund grauen Nähzwirn, Ä Pf. »<j kr.
5 Dutzend (fisenhafteln, ü n kr.
4ltt (^Ilen lveipe ^leinwand^änder, » 2 fr.
: l2 ' / , Dutzend schwarze beinerne Knöpfe, k

Dutzend .'5 kr.
!>5 Ilück baumwollene Halstücher, u 2^ kr.
2?tt Stück leinwandlne Lacktücher, .'» s l kr.
l W Paar Hosenträger, il »7 kr.
»2 Stück Hallinadecken, k 4 si W kr.
52 Pfund grauen Zwirn auf Strümpfe, k Pf.

v ! kr.
Leder sammt Zugehör auf 5,y Paar Männer,

schuhe, im Gesammlkostenanschlage pr.
»«»!> si. «2 kr. ö W.

Zur Beisiellnng dieses Materials wird in
Folge hoher k. k Landesregierungs-Verordnung
vom 2!>. Oktober l. I . , Z l'.i525, hiermit die
Minuendo-Offeltverhandlung ausgeschrieben und
es werden die Lieferungslustiyen hiemil einge,
laden, ihre mit der 3<» kr. Slempllmarke ver-
st!>enen und ve, siegelten Offerte unter Beilegung
ron Mustern, nach welchen sie die Ware zu
liefern sich verpflichten, am 24. N o v e m b e r
l8.',!» b is !2 Uhr Mittags anher zu überreichen.

Eü wird bemelkt, daß die Qualität des zu
liefernden Materials in den gewöhnlichen Amts-
stunden hisramlö eingesehen werden kann, daß
.inzelne Parthien offerirt werden können, und
d^ß die erstandene, den von den Offcrenlen
vorgelegten Mustern ganz gleiche Ware binnen
längstrnö tt Tagen nach erfolgler Bekanntgabe
dcr Offerlannahine sogewisi abzuliefern sein
wird, als bei Nichtzuhallung der kieferungö-
flist, oder bei. den offcrlrtcn Musteistücken nicht
gleicher Lieferung, die Verwaltung berechtiget
bleibt, das erstandene Materiale auf Gefahr
und Kosten d«S bezüglichen Lieferanten ander-
weitig hlizusseuVn.

K. k. Zwangarbeitshauö.Verwaltung La,dach
am «4. November Il?<59.
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Z.
<5 d i l l . ' !

Vom k. k. 'Bczir löainte Sris^nl erg, a!s ^jc. !
lichl , ,r»^D hiemil bcc.nint qnnacht-

ES sci die c^elutivc Fci l^clung dctz dem Fi^nz
Paplsch >.'l,'l! Sc'^nberg H. . Ö'. / 2 i gehörigeii, i m ,
(^radcnzberq,' jzeliqencn, im vornia.'iaen Oru.id^uche ^
der Hl'7lsch,'.fl Srisenbelg «>»!) Fol. ü)ii. l v ^ ' i " " -
nienoen, ^eiichtTsch auf .".0 ft. o. W. dewcil
^ c i l ' g ^ i e n s und der auf 9 st, ö. W gcsch^dnii
ssad^nisse, a ls : ein Wirthschaftswagen »nd-e in^aß,
wcqcu dem Fr<,nz Hi bid., von S t . y.'?>cha l̂ ai,5
d.m U'shcile d0l'. 20. Oltober »«58. Z. 2007, sclüil,
digen 55 fl. C M , <-. », <?,, benM<ill^ nno zu dl^tn
Vornahm? ill lo i r tcr Ne^lil. ir und der Fährnisse
die Tagsahuug aus den lH. Dczcmb.r l, I . , «us ben
i 2 . )ä<n i t r und auf den »!!, Zebluar l". I . , jeocöMlll
liin 9 Ubr VormiKags wit dem B^^'tze angeorcnct,
daß d l l Weing^i l .n bei der t i i t t l i l Ta^satzung, die
Hayrnifse aber bei ccr zweiteniTagsatzung au1, lmur
ccm Echäoungöwcrtbe w»rdcn dli.laiigcgeben werden.

'D ie Schal)l!!'^5prl'tvkl)llc, tie Üizitalionsbeding-
llissc und der ^ rundbu^bcr t la f t können bci diesem
Gerichte in den geirohnllcdln Amlsstunden einge-
fchen werden.
> '<3<fise^besss au» 7. Glptembet »859.

Z. 1922. ^ I ) ^>r, 2 ^ 5

E d i k t .

Von dcm t, f. Bezitlsaiut? Liltai, als Gerichf,
»vird h'.cmil bekannt gemacht:

Cs sei liber das Ansuchen des Joses Sel lan,
Zesssonärs dcs Anton ^lnschlovar uon Bukouza,
sscgen Maihias SeII^'> von Kamenverch H, Nr. «6.
w.gen noch schuldla.-n 7« fl, 95 kr. ö. W. c; s. l».., in
die cr.ku:ive öffliUlichc Versteigklln,^ der, dem Gehler»
gehörige!», jin Wrundbuche rcs Gules Geschieß el
(^ilitschhof «>,!) ^,'aßel. Nr . l ü . Zol 2-ii volkommcn.
den R e a l i s t , im geilchtlich crdobenen ^chatzungZ^
werthe von »8? ft 5 ' W gew'lliget, und zur ^»or.
nähme desselben die innerlichen Fcilbiclungstagsahun-
gen auf den.7. Dezember »859, aus de>, l l . Jänner
lind alif den 9 Fldri:ar >«<!<>, jedesmal ^ormitl,'g?>
uln<<).Ul)lin der lV'erichl^anzlci n«it dem ?ll!l)nngc be'
stininU n'l'rdlN. tas; die f'ilzlil'icteüde Nra l i lä l inir dei
dcl letzte» Fc>!l'i>tiin<; >iuch ume> dr«:i S<l,litzli!!s,swcltl)^
an d<n Mi^diülendeü hiiUaoge^i' lN wcide.

D.is 3ival»un,s?pr»lokl'U. dcr ttnunrdlichseroatt
>md rie li!z>cationsdid<',>,l!!sse können bei d'cslm
Gtricbt« in den gewöhnlichen Amlssimiccn einsse«
sehe» wtlden

K. k. Bezirksamt ii t l a i , als Gericht, am l l
Oktobir «5ä9.

Z. »925. (3) Nr 3052.
E d i s t,

Von dem k. l . Hezirksanne Lack, als Gericht,
wird hiewll bekannt gemacl»!'

Es sei übel das Ansuchen 0cs Franz Huralt
von (hor.navlisi, turck H l l r n Dr . ÄHurzdach, g.^en
Üoreliz^M.ll,, v ln Gl're»auaß lei l),'klezhe, wrgen
aus dem Vngleicbe dd«'. 9. ssebsuar !!^54, Z. 7««,
schuldign tt!9 fl, 50 kr. ö. W. <-. « « , m die
ereku!, '̂»' össentlicht '^clsiliqerlliig der, d,m Vettern
gcdöriqen, lll» ^rundl'liche Hllrschajl !̂,ick «»t, Urd.
Vi l . 2535 vortommendeu, in Woren^r^.ß dn Rcle^e
9ir. l3 liegenden Hübe, in, gerichtlich trhoden».»
Schäl^ungsw»rllic vc'N -l!03 si. 90 kr. ö. W. ^^
wi l l iget , und zur 3<cr»al)me derselben die erste
Feil!?ietu!,gßtags.!tzlil,g auf den 3. November, die
zweite aus den 3 Dczemdt» I. I und die d l i l l l
auf den 3. Jänner t I , i>debn,al Plnmi t laqs un>
9 Udl.^n l iesi^t l Amtvkilnzlei mit tcm Anl)angc
beslimmt tv»),di«, daß d i , feilzubiclenle Ncali tal
nur bei de.r l'.lzlei, Fsilbietling cn-ch »uiter dem Schaz-
zun^swllthe an den Meistdictenden hintangege
den wevde.

DaS Tchatzun^svroli)kaN. dt l GlOndbuchserlrakt
l«nd die Lizitaticnöbedingniffe töimen bei oiesem '')e-
lichte in den gewöhnliche» Amlsstundcn eingcslyen
wfsdeil,

K. k. Btzi'l5.nnt Lack,.als Gelicht, am 25.
Aligust !8ö9." '

3 , :i786.
A n m e r t l l n a . Bei der ersten Feiibl'etung hat sich

- kein Kauflustiger gemeloet.
H. «>. ^ezirteanil Lack, al^ Gelicht, am 5

November »859.

Z' 1<)2'.>. (:y Nv. 1.'i2!)i.
E d i k t .

, , I m 3!̂ chl'.i>'ge zum dießämtli'a/cn Erikte vom
^ N . Scplciuber ^ ' I . . Z. . ^ l U 7 . wirt, de? îl>it gc.
macht. daß. mictdiM z>» dcr <n rer 6r.ki!tio>,<<fübrl,»^
ves A>,lvu Iamni^ . gs^'i, I^halln Tollioschel voi,
Smeri l i l . auf l'cüte anq, ordlttlen ersten ^ül ' ielni i.^.
Uiqlal)nug kein Kal'ftusllg.r nschicucii lst. nm 28,
No5lml,cr l. I . nm'mcl'r zu t>er zweileu öeillilelull^.
^gsayüllg gelchnlleu »rcr^cn wiri'.

^ k. siätt. t c l ^ , Vlzli^gl'iicht ^ ' i ^ch " '" 2ss.

Z. 1 !'.?<). (lj) Nr. 1'^^63.
! (5 d l k t.
! Pom geftrtigltü l . k. Vczirkegüiü^e w',lt> lüer.lit
bcNunit gemacht:

Es sci in oer Elckutimiöfülirung deö ^ükae! Pcrgcu
l'c'N Vl'/schi><o, gl-gl-il GlNmn? ')ilil'./ Pi'l'goi'lF. zum
Vewise rcl(5!i!b'.'il!s»n!ia, dcr ^ludtrul i^ anö rem ^ciichl«
I'^'ln V^glciäie voul '.W. Iüiuicr I l ^ ^ ^ . , Z. !174, pr.

2f1. l^>lr., eie t l t ful lvc Fe>ll)iclu»g der qegxev'schen.ilu
^lunobuchc Münlcndou' >u!» l lrb. Nr. i>Ü vollommcn'
den. gerichtlich anf !w<1 ft. l'civcrllicicn Rcalilät l»e»
lviUiget, l!»v zn deren Vunu,I)Ml' dic !i FeillüclüNg^-
Ta^sayi!!!a.eli cius l̂ cn !). Tcicmbcr 18K!), den 9.
Jänner »niD lcn 8. F.brilar I^j lw, jedesmal Povimt'
lags ^n'N !) l'iö 12 Uhr mil» ^ivas die elstcn 2 Fsil^
l)iclul!g<z^Tli^sal)ll»9cn hier^cnchli!, die k hlc al'cv
im Olle lcr 3l>' l l täl lieslimnit ivorden.

Hieucn werde» sämmlliche Znicrcssslitcli mit dem
uerslaüoigel, da^ die a„ s,ie Taliulli l^lalllxger 'Iilao
V^dnia,. Oerlrali^ Porcüt.,. AlcZ' Pcnrnta, Valem»,
Poreiua, Iaklil) Wcslei, Valrnti» Icr_ncz. Franz Josef
Kranicr und Ocmg Eaiz I.nileiic'en Vcschcioe dem
Hrn. Dr. Suftanzk'zh. als linier Einem bestellten ^ul^toi-
ucl uclunl zugestellt wurden, und daü die ^izitat>on^be<
ringüissc, oaö Lchäßun^^prolokoll und ocr Grlint'-
t'ochSckiiakl l^gl'ch <>' ocn Ainlsstllnden httra.erlchlS
eiügssedcn werde» k^iiüc».

K. l. stäot. drleg. Pezirksgcllcht Laibach am 23.
September lütt!). ,

Z ? 1932. (3) "Nr^ 1 ^ 4 ^
E d i k t .

Vl),n k. k. städt. dcleg. Vc^irfögclichl^ in Lai-
bach wird diemit brkamit ^emncht:

Eö habe die l. k Iil 'aüz-Pi-oünallirs^lbthcililüg in
Lail'ach mit Gssl'ch <lo ^ l i ^ . 2<i. Oktl'l'er 18i^!).
Z. 1Ü144, i» Ädsicht auf die ssrnndbült'lichc Einira.
Hung der noch >» lcincm öffentlichen P>,chc «orkom»
mendlii, der ^okalilkirche ^ l N m m l eiglMyünillchrll, m
der Kallchialgsmeii'l-c in Olle und rings um dic
Kirche zu Rudmk c,klcgei,cn Grui'spavzellcn, alo Aclcv
Parz. Nr. 1<i!1 und 27! l . tH^,s„ ^ar<. Nr. 1?:l.
Weipe Parz. Nr. U i l ! . 17(j, 172. 17!) ,i„d !77
außer Kultur Post'Nr. ^3 l , , , o i ? l und rcr Wiese Parz.
Nr. 4. um rie Abymiülg mehrerer Zcugen zum ewige«
Oedächlmfsc aiMmcht.

Den u»l»tlan!>lci,Nechtöa>'sl'rechcr» dieser Paral lel,
»vird hirrmit crinm'lt. daü llincn z>n Wal)ll>i>^ ilner
Ncchle Hr. Dr. Urcilutsch vc»» i!a,b.ich ,a!g ^lncilor
b.stclli. >,no die Taf!.s>,y»na, zn dcsseil ^lsiimioendsr
oder vlrwl-igeriioer El!>vcr»fl'mu!>q auf den tt. Fe»
brliar l6tti> V^rmitt^gö 9 Ul)r hici^richis angelnd'
»et winde. dahcr sic l)ls dahin demscll'cn ilne Ve»
l'elsc an die Ha„o zl» geben oder persönlich zu er-
scheme», orer aber einen cuircrcn Sachwalter ^n be>
slrllrn auf^cfoldlll werden. >>» Wurigci, dieser 3tlchl^>
gcgcnstai'.d ttüt^ dem l'cnannlen Kurator vcrbaürrll
werden wird.

K, k. slä'dt. delt^. Vezilksgericht i/aidach am 27.
Oktober 16.';U.

^ ,935. (3) ' ' Ni-. 8740.
(5 d i k t.

. Vi>n dem k. k. Bczilke^amte Laaö, als Gericht,
wird hilmit bc^inilt gemacht:

ES sci über das Aich>cbcn des Hl>r>„ Pfarrert'
Oeorg K'ischaj von ?llt.nma>tt, »nm. der Pfarr-irche
S t . Gel'sgii das.Ibst. ge^cn Mait t ia i is T u l f vo»
Dculschdl'lf, wegen in Fl'lqe Vergleiches vom 27.
I u l l l»58 Z 2^27. schuioi^e» 52 fl. 50 kr, ö W
<-. «, <- , in c,e crcrutive i)ff'"ll>ch< VeiN^igerung
der, dllu ll.tztern g.l)l)ngen, im G>Ul,dbl!che der
Psaridofsgült Heifniz .<<»!) U-b, Nr, 58 v^ t l 'MM.n
den Realität s.imml An» und ^uqchöc. ,m geuchl
lich erdo^cimi S^äy'uigswerlhe oon »90 si. ö, W.
gewilliget, und zur Vorüahme le.selden die Feilbie.-
lul!gsl^gs„l.ui!igen auf den »3. Dezember l. I . , alü
Den l3 . I a n i n l und a,,f dcn l- i . ^ebrl,<ir f. I ,
j ^csma l ^ulmi l lagZ um i) Uhr >" der Amtskaiizll,
mit drm A»l)ange bestimmt worce», daß dic seilzx-
biclende ^eal, tät auch unter dem Schätzungswerts
an den M.istb,elend, n l)inl^igegebe» werde.

Das ^chä^>»s,Zp,l'l°fl'll, der G>u>!t>buchserttatt
und die ^izil,>liu!^>'cdinq"issl' töüncn bei di.s.m Ge^
richte in,den gewöhnlichen Änüsstundcn lingesehcn
wilde». .

K. k. B.'zirtö^ut üa^s, alS Gnicht , am 7
Slpt lmber 1859

^ l9I i?. (3) ' ^ r . 2?s3
C d l r t

, 3ion dem f. k. Bczitksamte Laas, als Gericht,
w i l d liicmit bekannt qemackt:

<KS sei über das Ansuchen des Josef Modizd
von N l l l do r f , g'gcn Andreas Nlzhai von Hrusch.
:»'!>>, wegen >n>s dem illeigl.iche vom »0. ^ t lobc i
!^5,'), Z < l ! 9 , schuldign ! ) " si. 80 kr ö. W ,
<: «, ti , in (le l lei l i l ioe ,öffenii'che V n s i c l ^ n i n ^
r^cr, oen. ^ l i l ' » » ^el)0!lge.« . im ^lrulidbuche dt,
Vk>-'1'ch''ft Nadlisch.'g «,l«, Ürb. Nr. 2>>i '45 vsr
komm^nbli, Reall lat !>M!„t A n - u>»d Zugchör, im
g»»ichtlich c'hodcnln Schatzüngswelthe uon l ' i39fi l

80 kr. ö. W. gewi l l ig t ! , und zur Vornahme der.
selben die drei Feilblclungtzlagsal.'una.en auf den l 7 .
Dezember l. I . . auf ren l7 Jänner und auf den
>?. Februar k. I , i ^ ^ „ i , i l ^l,,rnntlagt' um 9 Uhr ^
in der Anltökanzlli mil ocm Aohaogc bestiininl wor»
0t>„, daß l»e ffi/zl/l)l<l<>«de N^al/lal «ur l'e« der
leylcn Zrllbietlnig auch unter dcm Scbatzungswerthe
an dcn Meistbietenden 1,'iittangegeben werde,

Dc>s Schätzungöprolot^ll. der HrundvuchSertralt
und die ^lzilalionsbcdinqnisse köi»nen bei diesen, Ge-
richte >:i den gewöhnlichen Amlbstunden lingeschcn
wercei».

K. k. B.zi.k^,mt 3 , ^ ^ «Is Gericht. am 10.
Sspttmdt l ,859.

5 ' , ' < ,38 . ' " (3 ) N V g K 6 7 .
E d i k l.

Von dein k. t Be^ils^amlc ii^as. alö Gericht
wird hi ' inl t bekannt gemachte

Eö sl! Über daö Ansuchen des Mi lh ic is S a .
krajsch^k, oun Sakra l . Vormund des niindetj. I a ^
lob Salrajschik von Hilenze, glgo, M a r l i u Painan
ron Pi l in. .»c, wegc» aus dein Vergleiche vom «9.
Jänner »853, Z 565. schuldigen l72 fl. »3 tr. (5M.
c:. «. c. , in die exekuliue offenllichi ülersteigerunff
ocr, dem l!chl,rn gehörlg.n, iin Gruodbuche der
Herrschatt Natlisch'l ' tü«<j Urd, Nr. 278 und 279
ul>ltl'mmtnden .^e^litat s»mnu A n . uno Zug,hör,
>m gll!ä)llich erholn>l,n Schätzungi'wcllhe von ,160 st.
ö. W, gewiU'gc! linc? zur ^orl ial imc derselben die
orei F<ildlltu"g6l>ia,salzungrn au> den l ü . Dezember
l, ) , , aus den l6 , manner und aul den l ? . Fttiruar
!8ti0, iedeSlnal Vormittags ui« 9 Uhr in dcl Amts.
f.'üzlci „,it d.m Anhange b.stimml woldex. daß die
ttilzubietende .^liualitat nur bei der letzteli Feilbltluilg
auch unter denl Schatzun^wsllhe an den Meistbic»
tenden hintana/a/beii werde.

Das Schälzun^ftiotokoll. der Grundbuchserlralt
und dle l!!zilaliongbldingnisse sönnen bei dnsem Gc.
>>chle in vet» gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt LaaS, alS (bericht, am 14.
Eeptemver l«59,

^j . «9^»' ^ j ) 'Äs r? 3889.
(5 d i k t.

Von dem k. t, ^,zi lssl ! intc llaas, als Gericht,
wi ld hiemit beiannt grinachl-.

(5s sei übcr dai, Ansuchen de6 ^ ^ ^ n t i n .Nova-
^hizl) uon Ewzhe, sscqen HhuinaS Not von Sales,
'Veurn aus dc»! Ulthclle ddo. 27, I l l l l i l X 5 ^ , Z.
l'O ll), sa,litt!Hs„ 70 si, (HM. «. «. e,, n, die »rlkl l '
live öffentliche Vl lst . igrrung der, dem ^etzlern qe,
t)ö!>gen, im Orunobuche der Herrschet Nadliichek
«,,!) Ulb Nr. i95^ l87 vortomlnenden Realliäl sammt
iln.- und Zugchöl, im qelichtlich erhobenen Schäz-
zungswetthe do» 5U9 fl. 10 kr. ö, W, gcw»Uii;lt
lll,o zur Vornahme delselb.',, die Feilbidun^btag»
».»Zungen all! c ci, 2«. Dlzemr^r d. I . , aus den 20. Jan-
lnr und auf d c n 2 l . Februar t I . , jedesmal Vor»
m i t l a s um 9 Uhr ,» der Ami^kanzln mit dem
Anr)i»»a/ b.stiillml worden, daß die feilzubietende
.'Idealität nur b»i der letzte, Feübieloog auch unter
ccm Schäl^ngswcrlhe an den Mnstblttendel, hint.
MHegrbeil werCe.

Das l2chä<)nngsprl'<l)ll'U. der Grund vuchöertratt
und die ^>z,t.,tioni'dedinqniss!' tonnen bei diesem Ge«
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden emgesehm
werden.

K. k. Blzi>k5amt i iaas, alS Nei ichl , a,n lS.
September >45tt.

3. »94l . (3^ Nr. 3«89.
E d i k t .

Von dem r. k. Bezirksamt.' i!a,,S, als Gericht, wird
den (Heora. Di lbnizh vl,'„ Oloß^bl. ' l u:>d Thmnas
Gradisch,!r von Oroßberg, ur.beral»nt<n ?ll,sel,lh.,il,!;.
oder deren unbts.lnnlsil Erben hiermit e r iüNt t :

Es hal'e Aoton Turk von Woüsbach Äir. 2,
wider dirs.Iden cie Klaqe auf Ver jähr t . und Er .
luschenlrtlälung cer, aus skilier im vormaligen Herr»
»chaft Nadlischetcr Grulidbuche «,,l, Urb. Nr. 40j47
vorsomnll'Nden Real i tät , zu ^u"st>n dcs Georg
Drobl'izl) uon Großoblak ob 220 st, (5M. nebst
,i"/„ Einsen haftenden Schuldobligationt» ddo. l 2. Jun i
l f t O l , dan» des seit l l . März lX05 zu Gunsten
oeg Tdl>mas Gradischar^vo» Groß'.'lrg ob 200 si.
nebst Einsen iutabulirlen Scl'uloviicfeü <Ie «cl«»»
ll.U« , »l,I) r)l»<:«. 2. September l 8 5 9 , Z. 3<»89,
hieramls cing.brachl, worüber zur münllichrn Ver«
».nulling die Taysaliliüq auf den 7. Fedniar f. I .
siüh 9 Uhr mit d.m Anhaüge dc? §. 29 a, G O.
angeordnet, und den O.l-Iaftlcn wegen ihies u»be°
kanlilcn Aufenthaltes G.orq Ma,zi von Grosjberg
als l 'm-ulor u<l ln ln i» auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wulde.

Dessi" werden dieselben zu dem (5nd, verstatt.
Di,^et, daß sie allenfalls zn rechter Zcil selbst zu er.
schlinen, odlr sich einen andern Sachwalter zu be«
st'IIcü uüd anDer »^mh.ft zu ma.den haben, wid l i .
»j.nö dns. Rechtssache m,l den» aulgestelltln Kurq»
lor vllhandclt weidcn wild.

K. t. B'zistmnnt raaH. als Gericht, am 2.
l September «85p,


